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KULTUR IN KÜRZE 

Rheinberger zum zweiten Advent 
SCHAAN — Am kommenden Samstag, den 3. 
Dezember, stehen um 20.15 Uhr zwei weih­
nachtliche Werke auf dem Programm des 
Konzerts in der Pfarrkirche St. Laurentius. 
Neben Josef Gabriel Rheinbergers «Stern von 
Bethlehem» erklingt die «Cantate de Noel» 
von Arthur Honegger. Das Symphonische Or­
chester Liechtenstein (SOL) und der Orpheus 
Chor Bern gestalten das Konzert unter der 
Leitung von Rudolf Rychard. Neben dem 
Kinderchor Bolligen wirken Adrienne Ry­
chard (Sopran) und Robin Adams (Bariton) 
als Solisten mit. 

Auch im Programm ist der Abend in der 
Pfarrkirche Schaan eine liechtensteinisch­
schweizerische Koproduktion, wenn auch mit 
gewissen Umwegen: Josef Gabriel Rheinber­
ger, der wohl bekannteste Komponist aus Va­
duz, war ein hochgeachteter Orgelvirtuose, 
Komponist und Lehrer am Münchner Konser­
vatorium. Arthur Honegger lebte in Paris, 
blieb jedoch Bürger der Schweiz. Während 
Rheinberger sein Oratorium auf ein Libretto 
komponierte, das seine Frau Fanny (von 
Hoffnaass) gedichtet hatte, sollte der Schwei­
zer Dramatiker Caesar von Arx die «Cantate 
de Noel» für Honegger texten. Doch von Arx 
starb, bevor er das Manuskript fertigstellen 
konnte, und so komplettierte der Komponist 
das Libretto unter anderem mit traditionellen 
Weihnachtsliedern. 

Zwei Wochen bevor ebenfalls in der Pfarr­
kirche Schaan das ungleich bekanntere 
«Weihnachts-Oratorium» von Johann Sebas­
tian Bach erklingt, gibt es am 3. Dezember 
Gelegenheit, die Werke Rheinbergers und 
Honeggers im Konzert zu erleben. Karten 
gibt es beim TaK-Vorverkauf in der Rebera­
strasse 10, Schaan, Telefon 237 59 69. Er ist 
von Montag bis Freitag von 9 bis 11 Uhr so­
wie von 13.30 bis 18 Uhr geöffnet. Ausser­
halb dieser Zeiten nimmt ein Anrufbeantwor­
ter Kartenwünsche entgegen. (PD) 

V* 

V?, 

«Es wird immer drüberer» 
Der Kabarettist Andreas Vitäsek zu Gast im Theater am Kirchplatz 

SCHAAN - An zwei Abtraten war 
dar Wiener Kabarettist Andreas 
Vittssk mit seinem BesHrfHPro-
gramm «Taxi, Tod & TmiM» hm 
TaK zu Gast Da Vltöseks Szenen 
und Gedichte auch sonst eher 
locker verbunden sind, tat der 
kompilatorisclie Charakter des 
Programms dem Vergnügen kei­
nerlei Abbrach. Vttüsek ist klug, 
komisch und hat etwas zu sagen. 
• A n w  U f t kr  

Andreas Vitäsek fährt mit dem Taxi 
zum Zentralfriedhof, um sich mit 
seinem toten Vater auszusprechen. 
Schon in dieser leisen Szene, die 
nur vom Lärm startender und lan­
dender Flugzeuge gestört wird, ist 
so viel enthalten: Seitenhiebe auf 
die Wiener Ehrengrabkultur, den 
Zustand der SPÖ, Leute, die Eich­
hörnchen füttern usw. Vitäsek kann 
derb sein, wenn er will, auch dann 
ist er lustig. Aber am besten ist er in 
den leisen, fast philosophischen 
Momenten, wenn er seine Gedichte 
rezitiert oder mit Gott oder dem Tod 
Zwiesprache hält. Gewiss, «Taxi, 
Tod & Teufel» ist ein Best-of-Pro-
gramm; in der Schlussszene mit dem 
Tod macht er sich gerade darüber 
lustig. Ein gerüttelt Mass Selbstiro­
nie, en passant einfliessende aktuel­
le Bezüge und spontane Momente 
sind die Würze des Programms. 

Autofahrt durch dte Vergangenheit 
Die Szenen mögen Kennern wohl 

bekannt sein, «abgelutscht», wie 

Eine Unterhaltung von Autor zu Autor: Gott fragt Andreas VttAsek tele-
phonisch um Rat. 

der Tod meint, sind sie nicht. Sie 
werden von Menschen aus Vitaseks 
Leben und Vergangenheit bevöl­
kert, seiner Frau, seinem Sohn, sei­
nen Eltern. Bei einer Autofahrt mit 
seiner Frau durch die Laxenburger 
Strasse wird der Arbeiterbezirk Fa-

Kampagne ebenso ein Dorn im Au­
ge wie die Fremdenfeindlichkeit 
der auf das Geld der Piefkes fixier­
ten Tiroler Bergbewohner. 

WirkungsvoHe TUpfer 
Im Zusammenspiel mit einer be­

hutsam eingesetzten Bühnentech­
nik hat der ausgezeichnete Mime 
kleine, aber dadurch umso wir­
kungsvollere, dramaturgische Tup­
fer in seine sonst lakonisch-wiene­
rische Bühnenshow gesetzt: Wie 
der erste LSD-Trip dem Teenager 
Vitäsek ausgerechnet während der 
gekrächzten Pink-Floyd-Textzeile 
«One o f  these days I 'm going to cut 
you into little pieces» in der Disco 
einfährt, ist in dieser kleinen Ge­
samtkunstwerk-Gemme aus Text, 
Schauspiel, Licht und Ton voll 
nachvollziehbar. Ein hinreissendes 
Programm mit vielen, kleinen, 
schönen Momenten, in denen Vitä­
sek beweist, dass er mehr kann als 
«das Gesicht eines alten, engli­
schen Windhundes» zu haben, wie 
ein Kritiker einst schrieb. 

voriten aus Vitäseks Kindheit le­
bendig, Wehmut mischt sich mit 
Ironie. Wiewohl ein echter Wiener, 
ist ihm doch die Wientümelei der 
Wiener, die «in anbrunzten Trai­
ningshosen einkaufen» gehen und 
insbesondere der jüngsten FPÖ-

Veranstaltungskalender 
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15 bl»  19 Uhr  Alte Churerstr. 4$ 

Ausstel lung im EMB-Contemporary Art 
31 Uhr Wagnet - D I  Tommy (SG) mi t  Partytänzern 

15.15 U h r  Aula Primarschule Mauren 

Senioren-Kolleg: Als Kirche au f  dem Weg in das 

3. lahrtausend 

14 M s  18 Uhr  Fabrikweg 5 - S k i - M u s e u m  -

Besichtigung zu den Öffnungszeiten oder nach : 

Vereinbarung unter Tel. 232 15 02  und 77715 4 9   1 

19.JO Uhr Spital, 3. Stock - Infoabend für  werden-1 

de Eltern: «Schwangerschaft und Geburt» 

ao.oo Uhr Schlösslekeller 

LiGa: «Kurs 101: Identität f i lzen» 

(Juriis I 

19.30 Uhr Singsaal der Sekundärschule 
Vortrag zum Thema: Menschliche Beziehungen vorj 

und nach dem Tod ' 
ao.oo Uhr Fabriggli - Lesetour mit  Michael i 

Fctd lu ich 

i 8 . o »  Uhr Vorarlberger Landeskonservatorium 

Konzert der Fagottklasse Allen Smith 

S a l z e n  

15 bl» 19 Uhr  Alte Churerstr. 45  
Ausstel lung im EMB-Contemporary Art  
ab a a  Uhr Magnet - Tanzformator-Night: | 

Steven S - Club Q (Z), Supported b y  Sandra Deila j 
& Simon Templer CTanzformator) j 

Schaan j 

30 .09  Uhr TaK I 
Ulrich Matthes und das Merl in Ensemble spielen: 

«Thomas Bernhards Zauberf lötentraum» 

VürSui 

14 bis 1 8  Uhr  Fabrikweg 5 - Ski-Museum -

Besicht igung zu den Öffnungszeiten oder  nach 

Vereinbarung unter Tel. 232 15 02 und 777 15 4 9  

S i .  M a r  f;i «Sheii 

ab 3 3  Uhr  Erica der Club - Dance Night 

F ' . ' h l i ' . i r c . n  

19.30 Uhr  Pförtnerhaus 
Konzert von «Klex Wol f  & Ensemble» mi t  d e m  

Programm «Neue Kammermusik» 

Fulzers 

10 b l *  19  Uhr  Alte Churerstr. 45  

Ausstel lung Im EMB-Contemporary Art  

ab 3 3  Uhr Magnet  
Trojka Vodka Evening mit Promogirls: Birthay-

Party von DJ Vibes (GR) feat. D) Tommy (SG) 

S c h a a n  

7.00 Uhr  Duxkapelle - Rorate - Gottesdienst 

i ( . o o  Uhr  Takino 

Takinderkino: «Mi rade - Ein Engel für Dennis P.» 

30.15 U h r  Pfarrkirche - Der Orpheus Chor von 

Bern singt: Der Stern von Bethlehem 

Sfhä. ihwrshi 

ao.oo Uhr  Theresienkirche - Adventskonzert mi t  

Shizue Murakami,  Peter Nutt  und Christian Nipp 

tfadui 

30.00 Uhr  Schlösslekeller 

LiGa: «Kurs 101: Identität f i lzen» 

B i i t hy  

so.oo Uhr  Fabriggli - Oriental Night Tribal Dance 

mit «Morgane», Märchen, freies Tanzen 

Hutj.'i 

ab 3 3  Uhr  Teck-Club - In d a  House Reloaded 

4 0 N t t t A 6 , * P E Z E M B E *  

14 bia 18  Uhr  Panorama-Cafö 

Panorama-Cafö: fü r  )ung und Al t  

Sch.itif i 

16.00 Uhr Takino 

Takinderkino: «M i rade  - Ein Engel f ü r  Dennis P.» 

V a d m  

10.00 Uhr Kindergarten AubUndt 

Andacht mi t  Texten und Gebeten aus den 

Hochreligionen zum Thema «Licht» 

19.00 Uhr Josefskirchlein 

jugendgot tesdienst  mi t  spannenden Themen, 

gemeinsam Beten, Begegnung mit Got t  

30.00  Uhr  Schlösslekeller 

LiGa: «Kurs 101: Ident i tät  f i lzen» 

Bal iers 

15 bis 19  Uhr  Al te  Churerstr. 45 
Ausstel lung im EMB-Contemporary Art  

D I C N l W 6 k 4 0 € Z C M « m  

SaUerr.  

15 bis 19 Uhr Alte Churerstr. 45  
Ausstel lung im EMB-Contemporary Art 

Eschen 

14 bis 18  Uhr  Panorama-CaW - jassnachmittag 

Schaanwald 

ao.oo Uhr  Pizzerla II Rifugio - Ducati-Hock 

V n d u :  

14 M s  18  Uhr  Fabrikweg 5 - Ski-Museum -

Besichtigung zu den Öffnungszeiten oder  nach 

Vereinbarung un ter  Tel. 23215 02 und  77715 4 9  

B u c t ü  

15.15 Uhr NTB 
Seniorenfourm Werdenberg: Vortrag zum Thema -

«Gedächtnisstörung - oder  bereits Alzheimer?» 

f el r ik i rch 

19.30 Uhr  Hotel «Weisses Kreuz» - Näher, me in  

Gott, zu dir. Ohne ^wang  und  Bindung 

B a U e r s  

15 bl» 19 Uhr  Alte Churerstr. 43  
Ausstel lung i m  EMB-Contemporary Art 

B a k e r s  

a b  3 3  Uhr  Magnet  

Mini-Weekend: «Alles Min i»  v ier  Tage Min i fee l ing 

m i t  Verlosung, D I  Remy (F l )  vs DJ Iwan (FL) 

Esche« 

19.00 Uhr  Tangente 

Vernlssage d e r  Ausstel lung: Epiphanla Ar temis  
«La Grande Licorne», Tapisserie 

PlanUen 

9 M s  u UhrK inder tagess tä t te  - Kreat iv-Morgen 

f ü r  Kleinkinder von 2 - 4 Jahren, Verein für  

Kinderbetreuung Anme ldung  u n t e r  373 72 6 7  

Schaan 

3 0 . 0 9  " b r  Tak 
Urauf führung des Stücks «Hilfe, d i e  Kinder kom­

men» von Gabriele Wohmann  

a u c h s  

1 4  Uhr  Fabriggli 

Märchen hören und  sp ie len /e in  Anlass fü r  Kinder 

ab  6 Jahren 

St. M j r g u - t l l e n  

a b  a o  Uhr  Erica de r  Club - Discofox- und Latino-

Tanzkurs, anschl iessend Dance Night 

i 
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